
 

 

 

  



Verhalten bei telefonischer Bombendrohung 

 

Steht man urplötzlich vor der Situation, dass 

telefonisch mit einem Bombenanschlag auf das 

Gebäude gedroht wird, gilt es nach Möglichkeit 

ruhig zu bleiben und vom Anrufer möglichst viele 

Informationen zu erhalten. 

 

• Zuhören. 

• Nicht unterbrechen. 

• Sofort Notizen machen. 

• Möglichst viele Informationen gewinnen. 

• Durch Nachfragen den Anrufer zum 

Weitersprechen bringen. 

• Nach Beendigung des Gesprächs sofortige 

Meldung an die Polizei,  

Telefon 110 

• Bei konkreter akuter Gefahr 

Gebäudeevakuation nach Absprache mit der 

Polizei sofort auslösen. 

• Eintreffen der Polizei abwarten. 

• Vorgesetzte Stellen informieren. 

  



 


